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Sommerzeit! Wir hoffen, dass wir Ih-

nen mit der Lektüre unseres Gemein-

denbriefs eine kurzweilige Zeit ver-
schaffen.
Wir hatten zahlreiche Taufen in der 
ersten Jahreshälfte. Darüber freuen 
wir uns und machen die Taufe zum 
Thema dieser Ausgabe (S.8/10-11). 
Außerdem finden Sie die Gruppenfo-

tos der Konfirmationen auf den Sei-
ten 12-13. Herzlichen Glückwunsch 
allen Jugendlichen, die feierlich ihren 
Glauben bekräftigt haben!
Auch in diesem Jahr sammeln wir wie-

der gut erhaltene Kleidung für Bethel 
(S.14). Bitte spenden Sie ausschließ-

lich Tragbares. Lumpen gehören wei-
terhin in den Restmüll.
Im Namen des Redaktionsteams 
wünsche ich Ihnen einen schönen 
und leichten Sommer

Ihre Elsa Höffker

Zum Inhalt

Im Pfarrgarten Iber wurden Strandliegen 
gebaut� Foto:�J.�Höffker

Der kleine Täufling holte aus und fuhr 
mit vollem Schwung seines kleinen 
Händchens ins Wasser. Ein Schwall 
Wasser flog in die Luft, dass die Tröpf-
chen stoben! Juchzend quietschte er 
vor Freude, als wir lachend einen 
Schritt vom Tauf-Johannes in der Kir-

che in Salzderhelden zurücktraten. 
Das war gerade nachdem er dreimal 
Wasser auf die Stirn bekommen hatte 
und gesegnet worden war. Mir ist dies 
Erlebnis noch ganz präsent, weil es so 
voller Freude steckte. So ist Taufe!
Ich denke an die Gischt vor dem Bug 
eines Ausflugsboots. Die Sommerson-

ne glitzert auf der Wasseroberfläche. 
Der Wind weht Urlaubsgefühl herbei 
und die Seele baumelt zwischen der 
Weite des Horizonts und dem eige-

nen Herz. 
„Segel setzen“ ist der Titel unserer 
Sommerkirchengottesdienste (siehe 
Seite 15). Dass Taufen mit Wasser so 
fröhlich und schön sein kann, liegt da-

ran, dass Gott mit seiner Kraft unsere 
Seele entspannt und mit Lebensfreu-

de füllt. Das hilft, wenn wir „die Segel 
setzen“ um im Leben zu neuen Ufern 
aufzubrechen. Lasst Euch daran er-

innern, wenn Ihr in diesem Sommer 
Wassertropfen auf der Haut spürt, 
irgendwo Weite genießt und merkt, 
dass es diese Kraft gibt, die wir Men-

schen nicht selbst machen können.  
Eine gesegnete fröhliche Sommerzeit 
wünsche ich Euch!
      Annegret Kröger

Segel setzen!

Einmal Duschen bitte!

2 AUF EIN WORT ***



Seit 01.01.2019 leitet Karl-Heinz Him-
stedt das Kirchenamt in Northeim, 
das aus der Fusion mit dem Kirchen-
kreisamt Harzer Land hervorgegan-
gen ist. Zuvor seit Mai 2013 leitete er 
das Kirchenkreisamt Northeim. 
Insgesamt 12 Jahre war er in Nort-
heim als Amtsleiter tätig. Nun wird er 
am 19. September in den Ruhestand 
verabschiedet. 

Die hauptamtlichen und ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden in den Kirchen-
gemeinden blicken auf eine gute Zu-
sammenarbeit zurück und danken 
für die sachkundige Unterstützung 
bei den vielfältigen Verwaltungsauf-
gaben.

Auch im Kindertagesstättenverband 
Leine-Solling stehen personelle Ver-
änderungen an: 
Die langjährige pädagogische Leitung 
Iris Weber wird am 23. August verab-
schiedet und als neues Leitungsteam 
werden Sonja Peters (Pädagogische 
Leitung) und Sonja Ahrens (Pädagogi-
sche Fachberatung) eingeführt. 

Elsa Höffker

Informationen über den Kita-Verband 
Leine-Solling finden Sie hier:

Kirchenamtsleiter und pädagogische Leitung 
werden verabschiedet

Amtsleiter: Karl-Heinz Himstedt Foto: 
Kirchenkreisamt

3*** REGION & KIRCHENKREIS



Wenn jemand weit über 30 Jahre sei-
nen Dienst als Küsterin in der St. Justin 
Kapelle in Strodthagen verrichtet hat, 
muss sie ihr Amt und die Kapelle wohl 
lieben. Dieses hat 
Irmgard Küster ge-
tan. Am 14. Juni wur-
de sie verabschiedet 
und Pastorin Höffker 
und der Kirchenvor-
stand haben sich bei 
ihr und ihrem Mann 
Walter bedankt.
Ich vermute, dass 
es Irmgard schwer 
fallen wird, beim 
nächsten Gottes-
dienst nicht mit 
Hand anzulegen.
 
Im gleichen Gottes-
dienst wurden Emily 
und Leonie getauft. 

Diese Taufe war etwas für mein Herz. 
Es war so schön anzusehen, wie Teile 
der Taufgesellschaft auf dem gut ge-
polsterten Fußboden saßen, die Täuf-

linge in der Mitte um 
die Taufschale herum. 
Die Kleinen spielten 
erst mit den bunten 
Bällen, dann wurden 
sie getauft und an-
schließend hatten sie 
ein riesen Vergnügen 
mit dem Wasser. Es ist 
schade, dass die Täuf-
linge sich nicht an ihre 
schöne Taufe erinnern 
werden, aber allen an-
deren wird der Gottes-
dienst immer im Ge-
dächtnis bleiben.

Hanna Behrens

Ein Gottesdienst fürs Herz

Irmgard Küster Foto: E. Höffker

Das war eine heitere Einweihung! Seit-
dem spuckt der Ofen zuverlässig seine 
Zuckerkuchen und Pizzen aus - danke, 
Robert und Felix, für die tatkräftige 
Hilfe! Der Besuch war erfreulich gut. 
Weil Norbert noch Würstchen gegrillt 
hat - hat alles gereicht: prima! Unter-
halten wurden wir vorzüglich durch die 
Göttinger Feuer-Artisten von Salto Lu-
minale, dass einem die Augen übergin-
gen - was für ein Spektakel. Die müs-
sen nochmal wiederkommen, wenn’s 
wirklich dunkel ist.

Jan Höffker

Backofeneinweihung

Salto Luminale lässt den Drachen tanzen
� Foto:�J.�Höffker
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Am 1. April 2025 ist Erich Kunz, der 
von Geburt an immer in Stöckheim 
gewohnt hatte bis er die letzten Jahre 
im Pflegeheim in Northeim verbracht 
hat, im Alter von 73 Jah-
ren verstorben.
Viele Jahre hatte er die 
Pflege einiger Gräber auf 
dem Stöckheimer Fried-
hof übernommen, wenn 
die Angehörigen sich 
nicht selbst kümmern 
konnten. Vom 1. Oktober 
1988 bis zum 31. Januar 
1993 war Erich Kunz Küs-
ter in der Stöckheimer St. 
Martini-Kirche. Auch da-
nach saß er bis zu seinem 
Umzug nach Northeim während der 
Gottesdienste regelmäßig auf seinem 
gewohnten Platz in der Kirche und 

war auch immer sehr am aktuellen 
Geschehen in der Kirchengemeinde 
interessiert. Daher hat er auch bis zu 
seinem Tod alle zwei Monate unseren 

Gemeindenbrief bekom-
men.
Am 20. Mai 2025 fand 
die Trauerfeier für Erich 
Kunz statt. Anschließend 
wurde seine Urne – so 
wie er es sich gewünscht 
hatte – auf dem Stöck-
heimer Friedhof beige-
setzt.
 Wir werden Erich Kunz in 
Stöckheim ein ehrendes 
Andenken bewahren.

 Im Namen des Kirchenvorstandes 
der Kirchengemeinde Stöckheim 

Ellen Seifert-Oberlies

Nachruf Erich Kunz

Sept. 1991 Foto: Fam. Arndt

Wer hat an der Uhr gedreht? Ist es 
wirklich schon so spät? Kaum zu glau-

ben, aber alle, die 1999 und 2000 
konfirmiert wurden hatten und ha-
ben Silberne Konfirmation. Das ist es 
wert zu feiern. Die Kirchengemeinde 
Stöckheim lädt am 13. September, 
17.00 Uhr, herzlich alle „Silber-Konfis“ 
dazu ein. 
Der Kirchenvorstand bittet alle Einge-
ladenen, sich mit Wünschen und Vor-
schlägen für ein weiteres Programm 
zu melden. Vielleicht im Anschluss an 
die Andacht Grillen oder gemeinsa-
mes Essen in einem Lokal? Teilen von 
Erinnerungen bei einem Gang durch 
die Kirche und den Kirchturm, oder 
andere schöne Programmpunkte wä-
ren denkbar.    Annegret Kröger 
        

Silberne Konfirmation
Lasst uns feiern!

 Bild: Johanna84, Pixabay

5*** KG STÖCKHEIM



Der Pfingstgottesdienst in Salzderhel-
den war in diesem Jahr besonders ge-

meinschaftsstiftend. Passend zum 40. 
Jubiläum des Salzderheldener Ver-
eins Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder (VCP) fand in diesem das 
regionale Pfingstzeltlager in Salzder-

helden statt. In der großen Versamm-

lungsjurte versammelten sich ca. 130 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Zu Liedern aus den bündischen Lie-

derbüchern „Liederbock“ und „Dop-

pelbock“, brachen wir selbstgeba-

ckenes Brot und teilten Weintrauben 
miteinander. Nicht alle Kinder waren 
vertraut mit Abendmahlsfeiern. Es 
war besonders berühend, dass alle 
sich auf diese besondere Art, Glau-

ben zu teilen und zu beten, einlassen 
konnten. Die musikalische Begleitung 
mit acht Gitarren und einem Kontra-

baß brachte die passende Lagerfeu-

er-Stimmung. Herzlichen Dank an die 
Salzderheldener Pfadis, dass wir so 
wundervoll Gottes Heilige Geistkraft 
feiern konnten.    Annegret Kröger

Brot geteilt in der Versammlungsjurte

Foto: N. Ebeling

Das war das Motto der fröhlichen An-
dacht beim Salzfest am 25. Mai. Mit 
Gotteslob und Dank eröffneten alle 
Mitfeiernden das neue Salinengebäu-
de. Nach Grußworten des 1. Vorsit-
zenden Erich Wilde und mit schöner 
Musik, kam zum Klingen, wie die Ge-
meinschaft in Salz-der-H(h)elden zur 
Würze des Lebens wird. Herzlichen 
Dank an alle Mitwirkenden für dieses 
schöne Fest.   Annegret Kröger

Ihr seid das Salz - der – H(h)elden

Foto: Gisela Wilde

Im Juni konnten wir in Salzderhelden 

wieder Jubelkonfirmation feiern. 33 Kon-

firmand/innen waren der Einladung zur 
Feier der Goldenen, Diamantenen, Eiser-

nen und Gnadenen Konfirmation gefolgt. 
Mit dem Einzug in die Kirche und einem 

durch den MGV Concordia mitgestalte-

ten Gottesdienst begann der Festtag, um 
anschließend mit den ehemaligen Mit-
konfirmand/innen einen schönen Tag zu 
verbringen.

Silke Albrecht

Jubelkonfirmation in Salzderhelden

6 KG SALZDERHELDEN ***



Am 15.06.2025 war es soweit, in Das-
sensen wurde wieder Gemeindefest 
gefeiert. Nach einer gemeinsamen 
Andacht in der Kirche unter der Lei-
tung von Pastorin Elsa Höffker und 
der musikalischen Begleitung des 
Kirchenchores Dassensen-Weller-
sen-Rotenkirchen wurden die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher 
bei bestem Wetter auf dem Schulhof 
begrüßt. Der Kirchenvorstand wurde 
wieder tatkräftig von den örtlichen 
Vereinen unterstützt und so konnten 
sich die Gäste über selbstgebacke-
nen Kuchen, herzhafte Bratwurst und 
Pommes sowie leckere Bowle freuen. 
Auch die kleinen Gäste kamen nicht 
zu kurz. Es konnte die Treffsicherheit 
beim Armbrustschießen getestet wer-
den und beim Papier schöpfen wur-
den kreative Kunstwerke erschaffen. 
Es war ein gelungenes Fest und der 
KV bedankt sich ganz herzlich bei den 
örtlichen Vereinen und den Kuchen-
bäckerinnen für die Unterstützung.

Silvia Huschebeck

Gemeindefest gefeiert

*17. November 1951, + 28. Mai 2025
 
Die Kirchengemeinde Dassensen-Wel-
lersen trauert um Günter Wiegmann, 
der am 28. Mai 2025 im Alter von 73 
Jahren verstorben ist.
Günter Wiegmann war 25 Jahre als 
Friedhofshelfer in unserer Kirchen-
gemeinde tätig. Von 1986 bis zum 
31. März 2010 stand er dem damali-
gen Friedhofswärter Josef Schlesinger 

beim Ausheben und Verfüllen der 
Grabstellen unterstützend zur Seite. 
Von 2010 bis 2011 unterstützte er den 
Friedhofswärter Wilhelm Almstadt 
bei diesen Arbeiten, welche zu der 
Zeit noch von Hand ausgeführt wur-
den. Wir behalten Günter Wiegmann 
in dankbarer Erinnerung und wissen 
ihn in Gottes Hand gut aufgehoben.

Anette Bode

Nachruf Günter Wiegmann

7*** KG DASSENSEN-WELLERSEN



Es gibt Momente, die unser Herz be-
rühren und uns daran erinnern, wie 
wertvoll Gemeinschaft und Glauben 
sind. So auch bei einer ganz besonde-
ren Taufe, die kürzlich im Kindergar-
ten stattgefunden hat.
Unsere Erzieherin Jenny, die tagtäg-
lich mit viel Herz und Engagement die 
Kinder begleitet, hat sich gemeinsam 
mit ihrem Sohn im Rahmen einer fei-
erlichen Andacht von Pastorin Elsa 
Höffker taufen lassen. 
Dieser Moment war 
für alle Anwesenden 
ein wunderschöner 
Ausdruck von Glau-
ben, Vertrauen und 
Gemeinschaft.
Der Taufspruch, der 
diesen besonderen 
Tag begleitet hat, lau-
tet: 
„Alles ist möglich, dem 
der glaubt.“ Dieser 
Satz erinnert uns da-
ran, dass im Glauben 
große Kraft liegt und 
dass wir gemeinsam 
alles erreichen kön-
nen, wenn wir an das Gute und an die 
Möglichkeiten glauben.
In der Feier wurde auch das Lied „Ich 
bin ich“ von Rolf Zuckowski gespielt. 
Es vermittelt die Botschaft, dass je-
der Mensch einzigartig ist und so sein 
darf, wie er ist – mit all seinen Stärken 
und Schwächen. Dieses Lied passt 
wunderbar zu dem Gedanken, dass 
im Glauben und in der Gemeinschaft 
jeder seinen Platz findet. 

Zusätzlich wurde das Lied „Einer von 
80 Millionen“ von Max Giesinger ab-
gespielt. Es erzählt die Geschichte ei-
nes Menschen, der sich in einer gro-
ßen Welt verloren fühlt, aber durch 
den Glauben an sich selbst und an 
die Gemeinschaft wieder seinen Platz 
findet. Es spricht davon, dass jeder 
Einzelne wichtig ist, auch wenn man 
sich manchmal klein oder unbedeu-
tend fühlt. Das Lied ermutigt uns, an 

unsere eigene Ein-
zigartigkeit zu glau-
ben und zu wissen, 
dass wir nicht allein 
sind – denn wir sind 
alle Teil einer großen 
Gemeinschaft, die 
uns trägt und unter-
stützt.
Wir gratulieren Jen-
ny und ihrem Sohn 
herzlich zu diesem 
besonderen Schritt 
und freuen uns, dass 
der Glaube in unse-
rem Kindergarten le-
bendig ist und auf so 
schöne Weise gefei-

ert werden kann. Möge dieser Tag für 
alle ein Ansporn sein, an die Kraft des 
Glaubens zu glauben, die Einzigartig-
keit eines jeden Menschen zu feiern 
und sich stets daran zu erinnern: Wir 
sind alle „Einer von 80 Millionen“, die 
gemeinsam stark sind.

Annette Scheil

 
 

Eine besondere Taufe im Kindergarten

 Foto: Kindergarten
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Wie soll unsere Gemeinschaft sein? 
Was sind unsere Hoffnungen und 
Wünsche für unsere Kirchengemein-
de? Zwei der Leitfragen, die uns in der 
Salzderhelden-Stöckheim-Gruppe be-
wegt haben. 
Eine Kirchengemeinde lässt sich ver-
gleichen mit einem Baum. Sie bietet 
allen sichere Wurzeln in der Gemein-

schaft. Ihre Zweige reichen in den 
Himmel und verbinden Gott und 
Menschen. Als Symbol dafür haben 
die Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Kirchengemeinden Salzder-
helden und Stöckheim zwei Obstbäu-
me gepflanzt. Die Namen der Konfis 
flattern inzwischen an den Ästen auf 
Bändern in der Luft. Die Bäume ste-
hen auf dem Stöckheimer Friedhof, 
einem Ort, der auf besondere Weise 
symbolisiert, dass Himmel und Erde, 
das Diesseits und die Ewigkeit, mit-
einander verbunden sind. Gepflanzt 
auf dem kommunalen Teil des Fried-
hofs sind sie ein Geschenk für die 
Allgemeinheit. Wir hoffen auf gute 
Ernten, sobald diese Bäume der Ge-
meinschaft größer gewachsen sind.  
       Annegret Kröger

Wurzeln in der Erde und Zweige im Himmel

Foto: Josefine Albrecht

Begrüßungs-Gottesdienst für die neuen KonfirmandInnen Foto: T. Hübner

9*** KONFIS



„Am vergangenen Samstag durfte 
ich einen kleinen Jungen taufen. Be-
hutsam wurde er von seiner Mama 
im Fliegergriff über das Taufbecken 
gehalten. So konnte er sehen, was 
passiert. Mit seinen Augen verfolg-
te er die Spiegelungen des Wassers. 
Mit meiner Hand schöpfte ich Wasser 
und benetzte ein wenig seine Hand, 
bevor ich es über seine Stirn rinnen 
ließ - dreimal. Im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. Es war ein kraftvoller 
und intensiver Moment. Für alle.“ 

Elsa Höffker, Pastorin

So wie das Wasser die Stirn des Täuf-
lings warm und sanft umschmeichelt, 
so ist auch Gott ganz nah. Das wird 
in der Taufe sichtbar. Gott sagt Ja zu 
diesem Kind und dieses Ja geht allem 
voraus, was auf dem Lebens- und 
Glaubensweg noch passiert. Es steht 
ganz am Anfang.

Mit der Taufe beginnt ein christliches 
Leben. Ein Mensch wird Mitglied der 
Kirchengemeinde, in der er wohnt 
oder einer Wunschgemeinde. Die 
Taufe bleibt immer gültig, auch wenn 
man aus der Kirche austritt. Auch 
wenn wir bei der Taufe den Men-
schen nicht mehr untertauchen, so 
steht doch symbolisch dahinter, dass 
der Täufling in die Lebensgeschichte 
Jesu Christi hineingenommen wird: In 
die Bewegung von Tod und Auferste-
hung. 

„Für Krabbelkinder bin ich ein Fan 
von dem Format 'klitzekleine Taufe' 
geworden. Dabei stelle ich eine gro-
ße Taufschale auf den Fußboden und 
lege Krabbelmatten darum herum. 
Die Kinder können sich selbständig 
daneben setzen und brauchen nur 
noch ihren Kopf ein wenig nach vorne 
neigen, damit ich ihre Stirn mit Was-
ser benetzen kann. Sie machen ganz 
selbstbestimmt mit.“

Elsa Höffker, Pastorin

Erlebnis Taufe

10 THEMA ***



Ja, mit Gottes Hilfe!
Die besondere Aufgabe von Paten
Früher wurde oft mit dem Patenamt 
ein Wunsch verbunden: Sich um das 
Kind kümmern, wenn den Eltern et-
was zustößt.
Bei der Taufe überträgt die Kirche 
den Paten allerdings eine andere Auf-
gabe. Sie wird
deutlich in den Fragen, die der Pastor 
oder die Pastorin an die Paten richtet: 
Bist du bereit, die Eltern in der christ-
lichen Erziehung zu unterstützen und 
dem Kind zu ermöglichen, ein leben-
diges Glied der Kirche Jesu Christi zu 
bleiben? So antworte: Ja, mit Gottes 
Hilfe!
Diese Aufgabe ist mit dem Patenamt 
verbunden. Das Patenamt ist oft auch 
die Gelegenheit neu über den eige-
nen Glauben und das Verhältnis zur 
Kirchengemeinde nachzudenken. In 
unserer Region haben wir viele Ange-
bote, zu denen man gemeinsam mit 
seinem Patenkind hingehen kann - 
die Kirche Kunterbunt zum Beispiel.

Am 1. Juni 2025 wurde Jonah Erb aus Wel-
lersen in der wunderschön geschmückten 
Wellerser Kirche von Pastor Martin Giering 
in einem festlichen Gottesdienst getauft. Wir 
begrüßen Jonah ganz herzlich in unserer Kir-
chengemeinde. A. Bode

Licht des Lebens

Am 28. September im Kirche-Kun-
terbunt-Gottesdienst wollen wir 
Taufkerzen gestalten. Große, Kleine, 
Dicke, Dünne, mit Bildern, die Wün-
sche ausdrücken - Taufkerzen sehen 
genauso individuell und bunt aus, wie 
wir Menschen. Jede trägt Symbole un-
seres Glaubens und Bilder, die ganz 
persönlich für den Täufling gedacht 
sind. 
Für mich ist es etwas sehr Besonde-
res, die leuchtenden Augen des Täuf-
lings zu sehen beim Staunen, wenn 
die Flamme der Osterkerze über-
springt an den Docht der Taufkerze. 
Wir hören dann dazu: „Jesus Christus 
sagte zu seinen Leuten damals: 'Ich 
bin das Licht der Welt, wer mir nach-
folgt, wird nicht in der Finsternis um-
herirren, sondern wird as Licht des 
Lebens haben'. Diese Kerze haben 
wir für Dich am Licht der Auferste-
hung angezündet. Sie soll Dich daran 
erinnern, dass Jesus auch das Licht 
Deines Lebens sein will.“
    Annegret Kröger, Pastorin

11*** THEMA



Vom 11.08.2025 bis zum 16.08.2025 
sammeln die evangelischen Kirchen-
gemeinden der Region Leinetal-Ahls-
burg gut erhaltene Kleidung für die 
Brockensammlung Bethel. Da die 
Bethelstiftung Kosten sparen muss, 
sind sie gezwungen die Abholstellen 
zu reduzieren.

Die Sammeltüten für die Kirchen-
gemeinde Iber-Odagsen liegen in 
Immensen im Dorfladen, in Iber vor 
dem Waschhaus in einer Kiste und 
in Odagsen bei Almuth Hacke in der 
Garage zur Abholung bereit. Die ge-
waschenen Kleidungsstücke können 
auch in anderen Säcken abgege-
ben werden. Die Säcke können vom 
11.08.2025 - 16.08.2025 in der Zeit 
08.00 bis 18.00 Uhr in Iber am Pfarr-
haus und in Odagsen bei Familie Ha-
cke in der Scheune abgelegt werden. 
Alle anderen Sammelstellen in der 
Kirchengemeinde Iber-Odagsen ent-
fallen.

In den Kirchengemeinden Salzder-
helden, Stöckheim und
Dassensen-Wellersen läuft die 
Sammlung wie folgt ab:
Die Sammeltüten werden in den Ge-
meinden verteilt.
Hier die Sammelstellen vom 
11.08.2025 - 16.08.2025

Salzderhelden: an der Garage am 
Pfarrhaus, 
Alte Marktstr.16 von 07.30 - 21.00 Uhr
Dassensen-Wellersen: in der Garage 
am Pfarrsaal
in Dassensen Kuhstr.8a von 10:00 bis 
18:00 Uhr.
Rotenkirchen: bei Marianne Nüsse, 
Am Rennen 17
Stöckheim: am 16.08.2025 findet in 
Sülbeck, Drüber,
Stöckheim, Hollenstedt und Wetze 
wieder eine Straßensammlung statt.
Bitte nicht am Abend vorher rausstel-
len.

Almuth Hacke

Kleidersammlung für Bethel 2025

Am 05. Oktober feiert die Kirchen-
gemeinde Salzderhelden um 10.45h 

Erntedank-Gottesdienst. Die Ern-
tedankgaben können am Samstag, 
04.10., abgegeben werden. An die-
sem Tag wird zuvor in der Kirche eine 

Hochzeit stattfinden. Achten Sie da-
her bitte im Vorfeld auf die genaue 
Uhrzeit der Abgabemöglichkeit, die 
auf der Internetseite und in der  Ta-
gespresse bekannt gegeben wird.
                                       Silke Albrecht

Erntedank 

in Salzderhelden

14 VERMISCHTES ***



15*** SOMMERKIRCHE



12.07.    Samstag
Dassensen   12.00 Gottesdienst zur Trauung
13.07.    Sonntag
Hullersen   10.30 Sommerkirche mit Pn. Deichmann, Lieder-   
         macher Oliver König, Thema: Jona
18.07.    Freitag
Stöckheim   15.30 Gottesdienst zur Trauung
19.07.    Samstag
Dassensen   15.00 Gottesdienst zur Trauung
20.07.    Sonntag, 5. So. nach Trinitatis
Dassensen   10.30 Sommerkirche mit Pastor Giering,           
         Trompeter Laurenz Bode und Organist 
         Marcus Manig / Einführung von Nadja     
         Mann als Assistenz der Geschäftsleitung im   
         Kirchengemeindeverband ELKE,        
         Thema: Von Muskelkraft und Wind
27.07.    Sonntag, 6. So. nach Trinitatis
Marktkirche   10.30 Sommerkirche mit Pastorinnen 
Einbeck       Köhler, Kröger und Vikarin Uhlhorn, Musik:   
        Frauenchor „Musica“ Billerbeck Thema: Störte-  
        beker - Seeräuber und Gutmensch?

03.08.    Sonntag, 7. So. nach Trinitatis
Stöckheim   10.30 Sommerkirche, Pastor Konnerth, 
         Musik: Posaunenchor Stöckheim, Thema:    
         Seemannsknoten
10.08.    Sonntag, 8. So. nach Trinitatis
Marktkirche   10.30 Motorradgottesdienst mit Prädikantin 
Einbeck        Susanne Hornung und Team, Thema: Segel   
         einziehen - ich mach Station
 

Juli

August

Mitte Juli - Mitte September
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06.09.    Samstag
Iber     11.00 Gottesdienst mit Taufen
Odagsen   14.30 Gottesdienst mit Trauung und Taufe

07.09.    Sonntag, 12. So. nach Trinitatis
Iber     10.00 Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen    
	 	 	 	 	 	 	 	 	 und	Eisernen	Konfirmation	mit	Abendmahl
Salzderhelden 10.45 Gottesdienst

13.09.    Samstag
Stöckheim		 	 17.00	 Festandacht	zur	Silbernen	Konfirmation	mit		
	 	 	 	 	 	 	 	 	 Abendmahl

14.09.    Sonntag, 13. So. nach Trinitatis
Dassensen   10.00 Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen    
	 	 	 	 	 	 	 	 	 und	Eisernen	Konfirmation	mit	Abendmahl
Salzderhelden 11.00  Gottesdienst auf der Heldenburg zum Tag    
	 	 	 	 	 	 	 	 	 des	Offenen	Denkmals

21.09.    Sonntag, 14. So. nach Trinitatis
Sülbeck    9.30   plattdeutscher Gottesdienst
Odagsen   10.00 Gottesdienst mit Taufen (eine weitere Taufe 
kann noch im Regionalbüro angemeldet werden)
Salzderhelden	 10.45	 	Gottesdienst	mit	Abendmahl

16.08.    Samstag
Stöckheim   9.00  Einschulungsgottesdienst
17.08.    Sonntag, 9. So. nach Trinitatis
Hollenstedt  9.30  Gottesdienst mit Abendmahl
Salzderhelden 10.45 Gottesdienst mit Abendmahl  
23.08.    Samstag
Stöckheim   11.00 Gottesdienst mit Taufen (eine weitere Taufe 
kann noch im Regionalbüro angemeldet werden)
31.08.    Sonntag, 11. So. nach Trinitatis
Wellersen   9.30  Gottesdienst
Odagsen   11.00  Gottesdienst

September
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Es war wieder schön!

Das meinten über 90 Gottesdienstbesuchende, die den Weg auf den Sülberg nicht ge-

scheut haben. Es blieb trocken und so stand einem schönen Gottesdienst nichts im 

Weg. Danke dafür an die Ehrenamtlichen, an die Pastorinnen Annegret Kröger und Elsa 

Höffker, an den Posaunenchor Iber-Odagsen für die schöne Musik, an den „Esel“ und 
Axel Behrens für die Bänke und an Rudi Wielert für das Vorbereiten des Platzes.

Lenore Meyer

 Fotos: Thea HübnerHimmelfahrtsgottesdienst mit 
Aroma-Kreuz-Segnung

Posaunenchor Iber-Odagsen
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Am Himmelfahrtswochenende fand 
in der Region Northeim die Veranstal-
tung „Bach by Bike“ statt, bei der 102 
Radfahrer Kirchen und Orgeln zwi-
schen Salzderhelden und Katlenburg 
erkundeten. Das Projekt, das von den 
Musikerinnen Mareike Neumann und 
Anna-Luise Oppelt ins Leben gerufen 
wurde, bietet seit 2012 geführte Rad-
touren auf den Spuren Johann Sebas-
tian Bachs an. Dieses Jahr luden sie 
zusammen mit Landeskirchenmusik-
direktor Benjamin Dippel und Vision 
Kirchenmusik in die Gegend um Nort-
heim ein.
Die Touren starteten und endeten 
an beiden Tagen an der St. Sixti-Kir-
che. Am ersten Tag führte die Route 
unter anderem nach Stöckheim für 
ein Orgelkonzert, zur Heldenburg in 

Salzderhelden für Mittagessen und 
gemeinsames Singen, und zur Klos-
terkirche Wiebrechtshausen. Pastorin 
Annegret Kröger versorgte die Radler 
bei hochsommerlichen Temperatu-
ren mit Kaffee. Am zweiten Tag gab es 
eine musikalische Andacht in St. Sixti, 
gefolgt von einem Mitsingkonzert in 
St. Petri in Hammenstedt. In Berka 
konnten die Teilnehmer erfahren, wie 
eine Orgel traditionell betrieben wird. 
Die Tour führte weiter zur Katlenburg 
mit Musik und Pizza, bevor es zurück 
nach Northeim ging. Ein Höhepunkt 
war das abschließende Bachkanta-
tenkonzert in St. Sixti. Superinten-
dent Jan von Lingen verabschiedete 
die Teilnehmer mit einem „Radler-Se-
gen“.

Text: Christian Dolle

102 Menschen radelten „auf Bachs Spuren“

Ein gut besuchtes Konzert mit dem 
Posaunenchor Stöckheim, dem Män-
nergesangverein Hollenstedt und 
dem Projektchor Leinetal fand im 
Juni in St. Martini in Stöckheim statt. 

Ein abwechslungsreiches Programm 
begeisterte die Besucher und Besu-

cherinnen. Als krönenden Abschluss 
sang der Projektchor gemeinsam mit 
dem Publikum den Irischen Segens-
wunsch „Möge die Straße uns zusam-
menführen“. Danke an alle Beteilig-
ten für den stimmungsvollen Abend 
voller Musik und Gemeinschaft.

Foto und Text: Thea Hübner

Chorkonzert in Stöckheim

MGV Hollenstedt beim Chorkonzert
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Im Juli 2022 hatten unsere Kirchenge-
meinden Besuch von einem Vertreter 
des Kunstreferats des Landeskirchen-
amtes. Ein Sammelwartungsvertrag 
für Kunstgüter in den Kirchen und 
Kapellen des Kirchenkreises Lei-
ne-Solling sollte geschlossen werden.

Hierfür wurde 
eine lange Liste 
von Wartungs-
objekten er-
stellt, die noch 
einmal unter die 
Lupe genom-
men wurden. 
Die Liste wurde 
während des 
Besuchs in je-
der Gemeinde 
je nach Sachlage 
korrigiert (meist 
ergänzt), die Ge-
genstände be-
gutachtet und 
noch einmal ka-
talogisiert, evtl. 
Schäden genau 
festgehalten. 

Und dann konnte es im letzten Jahr 
endlich losgehen. Festgestellte Schä-
den wurden von einer Restauratorin 
geprüft und kostenmäßig bewertet. 
Jetzt wird nach und nach in und für 
unsere(n) Kirchen und Kapellen ge-
klebt, gewerkelt und rekonstruiert.

Silke Albrecht 

Restaurationen in der Region

Taufengel Odagsen Foto: A. Hacke

Jesusfigur Odagsen Foto: A. 
Hacke

Fehlende Altarleuchter
 Foto: S. Albrecht

Evangelisten Stöckheim Foto: S. 
Klemstein
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Einbeck. Am Vormittag des Pfingst-
samstag war nicht nur der Marktplatz 
voll. Auch an der Marktkirche versam-

melten sich zahlreiche Passanten. 
Sie lauschten den „Brot für die 
Welt“-Sängern der evangelischen Kir-

chengmeinde. Kantorin Ulrike Has-

tedt am Keyboard (von links), sowie 
die Pastorinnen und Pastoren Elsa 
Höffker, Martin Giering, Annegret 
Kröger, Stefanie Deichmann und Da-

niel Konnerth, teilweise mit Gitarren 
und einer winzigen Trompete, einer 
Kazoo, gaben mit ihren Stimmen ein 
eindrucksvolles Konzert. 
Die Bandbreite reichte dabei von Clai-
re Waldoffs „Wer schmeißt denn da 
mit Lehm?“, Hildegard Knefs „Für 
mich soll’s Rote Rosen regnen“ über 
Gefühlvolles von Chris Rea („Tell me 

there’s a heaven“) und Adel Tawil („Tu 
m’appelles“), den Musical-Song „Hello 
Dolly“, „People need love“ von „Abba“ 
bis zum „Goldenen Reiter“ von Joa-

chim Witt und „Wind of Change“ von 
den „Scorpions“. Das Kirchentagslied 
„Mutig, Stark, Beherzt“ erklang eben-

falls. 
Die Zuhörer applaudierten und 
klatschten teilweise im Rhythmus mit. 
Auch Dr. Hermann Mahnke, Pastor im 
Ruhestand, war mit seiner Geige da-

bei und spielte Variationen von „Geh 
aus mein Herz“ und „Amazing Grace“. 
Er sei 1990 Mitbegründer dieser Ge-

sangsformation gewesen, erklärte Dr. 
Mahnke. 
Das Wetter hielt, und das Publikum 
spendete eifrig, so dass 1.447 Euro 
zusammenkamen, außerdem ein 20 
Dollar-Schein). „Das ist der höchste 
Betrag, den wir in den letzten Jahren 
ersungen haben“, freuen sich Pastor 
Daniel Konnerth und die anderen 
Sänger. 
Foto und Text: Ehrenheim-Schmidt/Ein-

becker Morgenpost

Gelungenes Konzert für „Brot für die Welt“

Die Kirchengemeinde Dassensen-Wellersen lädt ein zur
Jubiläumsfeier der

Eisernen, Diamantenen und Goldenen Konfirmation
der Konfirmationsjahrgänge 1959-1960, 1964-1965, (1974) u. 1975
am So., 14. September 2025 10 Uhr in der Kirche in Dassensen.

Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro Dassensen.
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Auch in diesem Jahr hat das Dassen-
ser Gemeindenachmittagsteam wie-
der ein Sommerprogramm für die 
Damen und die Herrenskatrunde zu-
sammengestellt. Das kurzweilige Pro-
gramm für gemeinsame sommerliche 
Aktivitäten startete im Juni mit einem 
Frühstücksausflug ins Ilmecafé nach 
Markoldendorf.
Ein Frühstücksbufett in gemütlicher 
Atmosphäre, entspanntes Klönen in 
vertrauter Runde und die überaus 
großzügige Spende eines Teilneh-
mers, machten den Ausflug zu einem 
gelungenen Erlebnis für alle Teilneh-
menden.
 Für den 8. Juli steht ein Grillfest auf 
dem Programm. Für Köstlichkeiten 
vom Grill, leckere Salate, Beilagen 
und kalte Getränke sorgt das Vorbe-
reitungsteam. Nähere Informationen 
werden rechtzeitig in der Presse ver-
öffentlicht, sodass interessierte Ge-
meindeglieder sich rechtzeitig anmel-
den können. Zum Grillfest werden die 
Teilnehmenden gebeten ein Gedeck 
mit Besteck, Appetit und gute Laune 
mitzubringen.
Für den 13. August ist dann „Eisi-
ges“ bei sommerlichen Temperatu-
ren geplant. Rund ums Thema „Eis“ 
gibt’s Lustiges, Spannendes und 
Köstliches zum Zuhören, zum Rät-
seln, vor allem aber zum Probieren. 

Eine Anmerkung zum Schluss: Wir 
freuen uns immer über neue Gesich-
ter! Wenn Sie also Lust auf kurzweilige, 
gemütliche Klön-Nachmittage haben: 
An jedem 2. Mittwoch im Monat um 
15.00 Uhr startet im Dassenser Pfarr-
saal ein neuer Gemeindenachmittag. 

Fühlen Sie sich eingeladen und kom-
men Sie einfach mal vorbei!

Mit den besten Wünschen für eine 
unbeschwerte Sommerzeit grüßen

Ilona Grave, Heike May und Susanne 
Friede

Gemeinsam durch die Sommerzeit

 Foto: pixabay
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Wir feiern ein neues, generationenübergrei-

fendes Format: Die Kirche Kunterbunt. Bereits 

fünfmal hat sie in unserer Region statt gefun-

den. 

Und es war bunt, wild und wunderbar!

Der letzte Termin im Jahr 2025 ist:

28.9., 14.30-17.30 Uhr, Kirche Stöckheim, 

Martinstr. 4

Bitte entnehmt weitere Informationen der Ta-

gespresse, den Internetseiten unserer Kirchen-

gemeinden und den Veröffentlichungen in un-

seren Ortschaften.  

Ihr findet uns auch auf Instagram:

kirche_kunterbunt_leine_ahls

Ein neues Format für alle!

 2 Kreisjugenddienst

Ann-Jolin Froböse

Sülbecksweg 31, 37574 Einbeck

        05561/73090

          Fax 05561/972448

Email: Ann-Jolin.Froboese@evlka.de

 2 Pfarrbüro Einbeck

Informationen und Öffnungszeiten 
finden Sie unter www.kirche-einbeck.de 
Telefon: 05561-72013

Email: kg.einbeck@evlka.de

 2 Diakonisches Werk Leine-Solling

Stiftplatz 1, 37574 Einbeck

                                                               05561/1004

                                              Fax 05561/6185

Sozialberatung: Marco Spindler

Email: marco.spindler@evlka.de

Kurenberatung und -vermittlung: Evelyn 

Uhde

Email: evelyn.uhde@leine-solling.de

Termine nach Vereinbarung

 2 Schuldnerberatung

Diakonisches Werk Leine-Solling 

Ute Räbiger, Dipl. Sozialarbeiterin 

Stiftplatz 9, 37574 Einbeck 05561-1350 

Ute.raebiger@evlka.de

Terminvereinbarung in der Telefon-

sprechstunde: dienstags 9-11 Uhr

Redaktions- und Annahmeschluss für den nächsten Gemeindenbrief: 30.08. / 19 Uhr

 2 Seelsorge Bürgerspital Einbeck

Susanne Hornung  0151/42858357 

Email: susanne.hornung@evlka.de
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Pastorin: 

Annegret Kröger                           05561/8482 

annegret.kroeger@evlka.de   0172/9197736 

Zuständig für: 

Kirchengemeinde Salzderhelden 

Alte Marktstr. 16, 37574 Einbeck 

salzderhelden.wir-e.de 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Sabine Sander                          05561/982817 

Küsterin: 

Silke Albrecht                              05561/81086 

Organistin: 

Ute Schlüter                                  05561/1653 

Kirchengemeinde Stöckheim 

Martinstraße 4, 37154 Northeim-Stöckheim 

kirchengemeinde-st-martini-stoeckheim.

wir-e.de 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Ellen Seifert-Oberlies             05551/9085681 

Küsterinnen: 

Sabine Ahlborn (Stöckh.)          05561/81776 

Sabine Ahlborn (Sülbeck)         05561/81776 

Organist: 

Jürgen Hartmann                       05551/52318

Pastorin: 

Elsa Höffker                                     05554/698 
elsa.hoeffker@evlka.de 

Zuständig für: 

Kirchengemeinde Iber-Odagsen 
Moringer Str.7, 37574 Einbeck 
kirche-iber-odagsen.wir-e-de 
meyerorgelodagsen.wordpress.com 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Almuth Hacke                         05561/9279349 

Küsterinnen: 

Elgard Elligsen (Dörrigsen)       05561/81766 
Martina Stolte (Iber)                    05554/8245 
Almuth Hacke (Odagsen)     05561/9279349 

Organist: 

Marcus Manig                              05554/2160 

Kirchengemeinde Dassensen-Wellersen 

Kuhstraße 8a, 37574 Einbeck-Dassensen 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Silvia Huschebeck                  05562/9507912 

Pfarrbüro Dassensen 

Kuhstraße 8a, 37574 Einbeck-Dassensen 
KG.Dassensen@evlka.de             05562/6988 

Ansprechpartnerin: 
Susanne Friede 
Sprechzeiten: Do: 09.00 - 11.30 Uhr

Regionalbüro Leinetal 

der Kirchengemeinden 

Iber-Odagsen, Salzderhelden, Stöckheim 

Martinstraße 4, 37154 Northeim-Stöckheim 

regionalbuero.leinetal@evlka.de 

05551/54566 

Ansprechpartnerin: 

Petra Elligsen 

Sprechzeiten: Mo + Di + Do: 09.30 - 11.30 Uhr 

Mi: 15.00 - 17.00 Uhr

Ev.luth. Kindergarten Iber 

Zur Wolfskuhle 11, 37574 Einbeck 

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 08.00 - 16.00 Uhr 
Sonderöffnungszeiten: 07.30 - 08.00 Uhr 

Leitung: 

Marc Hertwig Tel 05554/529 
KTS.Johannes.Iber@evlka.de

Pastorin: 

Annegret Kröger                           05561/8482 

annegret.kroeger@evlka.de   0172/9197736 

Zuständig für: 

Kirchengemeinde Salzderhelden 

Alte Marktstr. 16, 37574 Einbeck 

salzderhelden.wir-e.de 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Sabine Sander                          05561/982817 

Küsterin: 

Silke Albrecht                              05561/81086 

Organistin: 

Ute Schlüter                                  05561/1653 

Kirchengemeinde Stöckheim 

Martinstraße 4, 37154 Northeim-Stöckheim 

kirchengemeinde-st-martini-stoeckheim.

wir-e.de 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Ellen Seifert-Oberlies             05551/9085681 

Küsterinnen: 

Sabine Ahlborn (Stöckh.)          05561/81776 

Sabine Ahlborn (Sülbeck)         05561/81776 

Organist: 

Jürgen Hartmann                       05551/52318

Pastorin: 

Elsa Höffker                                     05554/698 
elsa.hoeffker@evlka.de 

Zuständig für: 

Kirchengemeinde Iber-Odagsen 
Moringer Str.7, 37574 Einbeck 
kirche-iber-odagsen.wir-e-de 
meyerorgelodagsen.wordpress.com 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Almuth Hacke                         05561/9279349 

Küsterinnen: 

Elgard Elligsen (Dörrigsen)       05561/81766 
Martina Stolte (Iber)                    05554/8245 
Almuth Hacke (Odagsen)     05561/9279349 

Organist: 

Marcus Manig                              05554/2160 

Kirchengemeinde Dassensen-Wellersen 

Kuhstraße 8a, 37574 Einbeck-Dassensen 

Vorsitzende Kirchenvorstand: 

Silvia Huschebeck                  05562/9507912 

Pfarrbüro Dassensen 

Kuhstraße 8a, 37574 Einbeck-Dassensen 
KG.Dassensen@evlka.de             05562/6988 

Ansprechpartnerin: 
Susanne Friede 
Sprechzeiten: Do: 09.00 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 08.00 - 16.00 Uhr 
Sonderöffnungszeiten: 07.30 - 08.00 Uhr 

Marc Hertwig Tel 05554/529 
KTS.Johannes.Iber@evlka.de


